
 

Seniorenheim 

Friesischer Wohnpark 
der Stiftung Uhlebüll 

Hausblättchen 
Februar 2012 

Februar  

 

Der Februar kann noch frostig sein  

und manchen Schnee uns bringen,  

doch stellt sich schon die Freude ein  

auf frohes Vogelsingen.  

 

Leises Läuten sagt uns auch  

Schneeglöckchen sind erwacht.  

Sie haben schon mit ihrer Kraft  

den Winter klein gemacht.  

 

Auch Karnevals -  und Faschingszeit  

helfen den Winter verjagen.  

Bald beginnt die Frühlingszeit,  

vielleicht schon in ein paar Tagen.  
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Liebe Leser ... 

Am 21. Februar brennen wieder die Biiken an vielen Orten an der nord-
friesischen Küste. Das Wort Biike kommt aus dem Sylter Friesisch und 
bedeutet Seezeichen oder Feuermal und ursprünglich war dieser 
Brauch wohl auch nur auf den nordfriesischen Inseln beheimatet. 

Angeblich brannten die ersten Biiken bereits in vorchristlicher Zeit als 
abschließender Höhepunkt eines Festes zu Ehren des germanischen 
Kriegsgottes Wotan. Dieses Fest zum Abschluß des Winters sollte den 
Seehelden auf ihren Fahrten günstigen Wind und Schlachtenglück ver-
heißen. Der auf den 21. Februar folgende Petritag war bis zur Einfüh-
rung der preußischen Gerichtsbarkeit der Tag des Thing (Gerichtstag) 

und behielt nur noch auf Sylt eine Weile Bedeutung als ĂNational-
Feiertagñ. 

Das heidnische Biikefest wurde auch nach Einführung des Christen-
tums noch fortgeführt, war auch zeitweilig als heidnisches Fastnachts-
feuer verboten, verlor jedoch zunehmend an Bedeutung. 

Weil die Wirtschaft auf den Inseln den Menschen keine ausreichende 
Existenzgrundlage bot, suchten viele ihr Glück in der Fremde. Im 17. 
und 18. Jahrhundert zog es die Männer in die großen Häfen Hamburg, 
Amsterdam und Kopenhagen, von wo sie vorwiegend zum Walfang 
ausfuhren. Die alte Kulthandlung wurde zum Abschiedsfest für die aus-
reisenden Seeleute. 
Bis Mitte des 19. Jahrhunderts wurde eine an langen Stangen angeb-
rachte Strohpuppe oder eine strohgefüllte Tonne verbrannt, welche den 
Winter symbolisieren sollte. Erst mit den dann anfallenden Weihnachts-
bäumen wurden große Feuerstöße üblich. 
 
Ihr Team des Friesischen Wohnparks 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir begrüßen im Wohnbereich Blau:  
   Friederike Fischer 
   Adam Lierzer 
   
Wir begrüßen im Wohnbereich Rot: 
  Marie Christiansen 
  Peter  Friedrichsen 
  Matthias Hansen 
  Elfriede Petersen 
     
Wir begrüßen im Wohnbereich Grün: Monika Boij 
     Edeltraud Höhrmann 
     Martin Ingwersen 
     Sophie Petersen 
     Hans-Julius Jannichsen 
    
 
   

 



 

Denksport im Februar  

 

1. Auf welchem Ball kann man nicht tanzen ? 

 

2. Welcher Tanz kommt aus Südamerika ? 

 

3. Nach welchem Takt wird der Walzer ge-

tanzt ? 

 

4. Welcher Vogel hat keine Federn ?  

 

5. Welcher Vogel hat kein Glück ? 

 

6. Welches Haus  hat keine Fenster ? 

 

7. Wie heißt die Zeit nach Aschermittwoch ? 

 

8. Wer hat schon als Jungtier graue Haare ? 

 

 

Denksportauflösung  der Januar  Ausgabe 

1. Kleeblatt     5. Schneewittchen  

2. Heiligen 3 Könige     6. Kühlschrank   

3. Kaspar, Melchior, Balthasar  7. Schaltjahr   

4. Vogelhaus    8. Eieruhr    

          



 
 

 

 

 

wünscht der Friesische  Wohnpark  

 

Unserem Bewohner Herr Karl Heinz Warnke am 04. Februar 

Unserer Bewohnerin Frau Hannelore Lüddens am 10. Februar 

Unserer Bewohnerin Frau Anni Rentel am 11. Februar 

Unserer Bewohnerin Frau Elfriede Guthmann am 19. Februar  

Unserem Bewohner Herr Sönke Christiansen am 21. Februar 

Unserer Bewohnerin Frau Margarete Reppien am 28. Februar 

 
Unserer Mitarbeiterin Frau Gudrun Maren Reher am 03. Februar 
Unserem Mitarbeiter  Herr Horst-Gerhard Doering  am 11. Februar 
Unserer Mitarbeiterin Frau Nina Geweiler  am 27. Februar     

 

 

 

 

 

 

 



Veranstaltungen im Februar  
 

  

Malgruppe A  

 

ăBegleitetes Malenò 

mit Sonja Jappsen  

im Therapieraum  

 

Montag  

 

06 . Feb. 201 2 
13 . Feb. 201 2 
20 . Feb. 2012  

27. Feb . 2012  

 

ab 09:30 
 

 
 

Singen mit  

Carola Bech  

im Mehrzweckraum  

 

 

Montag  

 

06. Feb . 2012  
13. Feb. 2012  
20. F eb. 2012  

27. Feb . 2012  

 

ab 16:00 
 

   
 

 

Tischkegeln mit den  

Betreuungskräften  

im Malraum  

 

Dienstag  

 

07 . Feb. 201 2 
14 . Feb. 201 2 
21 . Feb. 2012   

28. Feb . 2012  

 

ab 10:45 

 

 

 

 

Tischkegeln mit den  

Betreuungskräften  

im Malraum  

 

 

Mittwoch  

 

01 . Feb. 201 2 
08 . Feb. 2012   

15 . Feb . 2012  

22. Feb. 2012  

29. Feb 2012  

 

ab 10:00 
 



 
 

Sitztanz mit den  

Betreuungskräften  

im Mehrzweckraum  

 

 

Mittwoch  

 

01 . Feb.  201 2 
08 . Feb. 2012  

15. Feb. 2012  

22. Feb. 2012  

29. Feb . 2012  

 

 ab 10:30 
 

  

Singen  

mit Erika Spaude  

im WB Gelb  

 

 

Mittwoch  

 

01 . Feb.  201 2 
08 . Feb. 2012  

15. Feb. 2012  

22. Feb. 2012  

29. Feb . 2012  

 

 ab 11:00 
 

 
 

Der Vorleser  

Walter Flach  

im  

Wohnbereich Gelb  

 

Donnerstag  

 

02 . Feb. 201 2 
16 . Feb . 2012  

 

ab 9:45 

 

09 . Feb. 2012  

23 . Feb . 2012  

 

ab 10:00 
 

  

Gymnastik  

mit den  

Betreuungskräften  

im Mehrzweckraum  

 

Freitag  

 

03 .Feb. 201 2 
10 . Feb. 201 2 
17 . Feb. 2012   

24. Feb . 2012  

 

ab 10:45 
 



 

 

Frühschoppen 
 

- Gespräche über Aktuelles, Kulturelles und Gewesenes - 

Donnerstag, 09.02.2012, 11:00 Uhr 

Donnerstag, 23.02.2012, 11:00 Uhr 

                                          im Malraum mit Herrn Flach 

 

 
 
 

Tafelrunde  

 

     mit der Küchenleiterin Frau Heidi Christiansen 

        am 17. Februar  2012 um 15:30 Uhr 

                     im Therapieraum    

 
 

 

 

Malgruppe B  

ăFreies Malenò 

mit Sonja Jappsen  

im Therapieraum  

 

Freitag  

 

03.Feb. 2012  
10. F eb. 2012  
17 . Feb. 2012  

24. Feb . 2012  

 

ab 13:30 
 

 
 

Gedächtnistraining  

mit den  

Betreuungskräften  

im WB Gelb  

 

Freitag  

 

03.Feb. 2012  
10. F eb. 2012  
17 . Feb. 2012  

24. Feb . 2012  

 

ab 16:00 
 



 

A N D A C H T  im Februar  
  

Donnerstag, den 02. Februar  2012  

                    den 16 . Februar  2012  

  

             um 10 45  Uhr mit Pastor Berg  
 
 
 

 

 

Lottonachmittag 
 

 
 

 
Am Mittwoch den 15.02.2012 

um 15:30 Uhr 
in der großen Halle 

 

 

 

Sprechstunde  
 

die Sprechstunde findet  am 06.02 .2011 in 

der Zeit von 15:30 bis 16:30 Uhr im  

Beschäftigungsraum (Anbau WB Rot) statt . 

 



 

Matinee  

 

Am Dienstag den 14.02 um 10:30 Uhr 

musikalische Leitung  : Andreas Klaue  

in der großen Halle. 

 

 

 

 

Liedernachmittag  
 

    Am 22.02 um 16:30 Uhr ist  
                 Liedernachmittag mit den  

Kap -Horn -Sängern in der großen Halle.  
 

 

 

Musikalische Überraschung 
 

Am 29.02 um 15:30 Uhr tritt der 
Kinderchor Emmelsbüll unter  
Leitung von Birgit Deussing 

in der großen Halle auf. 
 

 

Besuchshunde: 
Am 13.02 um 9:30 Uhr  kommen  

die Besuchshunde  


